
UKBS  überweist  an  Bergkamen
Gewinnbeteiligung  von  87.360
Euro
Eine Gewinnausschüttung von 87.360 Euro wird die Unnaer Kreis-
Bau- und Siedlungsgesellschaft (UKBS) jetzt an die Bergkamener
Stadtkasse überweisen. Im nächsten Jahr soll der Betrag in
ähnlicher Höhe ausfallen.

Zukunftsprojekt:  So  stellt
sich  der  Architekt  die
kleine  Siedlung  der  UKBS
mit  12  Häusern  an  der
Eichendorffstraße  in
Bergkamen-Mitte  vor.

Bereits vor Beginn der Festlichkeiten zum 75jährigen Bestehen
am  22.  August  auf  Haus  Opherdicke  konnte  die  UKBS  ein
Kompliment  des  Verbandes  der  Wohnungswirtschaft  Rheinland-
Westfalen  entgegennehmen.  „Die  UKBS  hat  sich  stabil
entwickelt;  das  Unternehmen  ist  gut  aufgestellt“,  so
Verbandsprüfer  Engbert  in  einer  gemeinsamen  Sitzung  von
Gesellschaftern  und  Aufsichtsrat  im  Hotel  Katharinenhof  in
Unna.  Ein  „uneingeschränkter  Bestätigungsvermerk“  zum
Jahresabschluss  2013  unterstreicht  diese  erfreuliche
Entwicklung.
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Daran  partizipieren  auch  diesmal  wieder  die  beteiligten
Kommunen,  die  sich  über  einen  Bilanzgewinn  dieses  
Wohnungsunternehmens freuen dürfen. Dabei handelt es sich als
Gesellschafter  um  den  Kreis  Unna,  die  Städte  Bergkamen,
Fröndenberg, Hamm, Kamen, Unna und Selm sowie um die Gemeinden
Bönen und Holzwickede. Sie erhalten eine Gesamt-Dividende von
624.000 Euro entsprechend ihrem jeweiligen Anteil.

Auf Bergkamen entfallen bei einer Beteiligung von 14 Prozent
insgesamt  87.360  Euro.  Darüber  freuten  sich  die  beiden
Aufsichtsratsmitglieder  Horst  Mecklenbrauck  und  Uwe  Radtke
besonders, nahmen sie doch letztmalig an einer Sitzung der
UKBS-Gremien teil.

Und Geschäftsführer Matthias Fischer ließ darüber hinaus zur
Freude der Gesellschafter wissen: „Die Ausschüttung wird auch
in den nächsten Jahren mindestens in dieser Höhe so bleiben!“

Im Wohnungsbestand ist es nach Angaben von Geschäftsführer
Fischer weiter gestiegen. Nach der Übergabe der 41 Wohnungen
mit Service in der Gemeinde Bönen beläuft sich die Anzahl der
Einheiten nunmehr auf insgesamt 2.827. Hinzu kommen noch 36  
Gewerbeeinheiten. Neben dem Neubauvorhaben in Bönen konnten
noch eine neue Kindertagesstätte, ebenfalls in Bönen, ihrer
Bestimmung übergeben werden. Ebenso wurde im abgelaufenen Jahr
2013 eine von der UKBS errichtete Kindertagesstätte in Unna an
der Heinrichstraße in Betrieb genommen, wovon nach Angaben von
Fischer  gleichzeitig  ein  „positiver  Effekt  für  das  ganze
Quartier“ ausgeht.

Damit  nicht  genug:  Große  Pläne  hat  das  kommunale
Wohnungsunternehmen für die Zukunft. So wird die Kita an der
Erlenstraße  in  Unna  um  185qm  Nutzfläche  erweitert,  zwölf
Bungalows  für  Senioren  entstehen  in  Bergkamen  an  der
Eichendorffstraße, in Bergkamen gegenüber dem Busbahnhof ist
ein Komplex mit 16 Wohnungen und acht Gewerbeeinheiten in der
Planung,  in  Selm  wird  die  alte  Schule  umgebaut  in  13
Wohnungseinheiten und an der Heinrichstraße in Unna-Königsborn



sollen 40 neue Wohnungen errichtet werden. Hinzu kommen ein
Mehrgenerationenprojekt  in  Unna  an  der  Weberstraße  und  in
Fröndenberg 26 Wohnungseinheiten für Senioren in Ardey. „Wir
haben viel vor“, ließ Aufsichtsratsvorsitzender Theodor Rieke
wissen. Und Geschäftsführer Fischer bestätigte die Philosophie
des  Unternehmens,  dass  man  als  kommunales  Unternehmen  ein
verlässlicher Partner der Kommunen sein wolle und sich dafür
einsetze, dass Wohnraum bezahlbar bleibe.


